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							Görtschitztalfonds – Gesamtsumme
€ 1.462.077,22
						

				

				
				
							Wie kam es dazu?
Der Schadensfall Hexachlorbenzol hat BewohnerInnen, Tiere und Umwelt in der Region Görtschitztal einer besonderen Belastung ausgesetzt. Die mediale Berichterstattung hat darüber hinaus das Image der Region als Wohn-, Tourismus- und Wirtschaftsstandort auch überregional schwer geschädigt. Mit diesem Hintergrund steht die Region vor mehreren Herausforderungen:
	Bewältigung des Schadensfalls selbst: Sanierung, Entschädigungen, rechtliche Klärungen.

	Lösung der weiterhin bestehenden Probleme mit den kontaminierten Altlasten in der Deponie der Donau-Chemie in Brückl.

	Wiederherstellung der regionalen Entwicklungsperspektiven für die Gemeinden, die BewohnerInnen und die Betriebe in der Region.



Zum Punkt (3) hat die Kärntner Landesregierung das Regionalmanagement kärnten:mitte beauftragt, gemeinsam mit  Gemeinden, BewohnerInnen und Betrieben der Region einen Masterplan Görtschitztal 2015+ auszuarbeiten, der als Grundlage für eine besondere Unterstützung der Regionsentwicklung dienen soll.
 
Organisationsstruktur Masterplan Görtschitztal 2015+
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							Die Erstellung des Masterplans erfolgte gemeinsam mit einem externen Beratungsunternehmen, dem Büro Rosinak & Partner ZT GmbH aus Wien. Das beauftragte Büro organisierte den Bürgerbeteiligungsprozess und erarbeitete einen Entwurf des Masterplans, der dem Zukunftskomitee als Diskussionsgrundlage vorgelegt wurde. Die Redaktion und Finalisierung erfolgte im Zukunftskomitee.
Der Masterplan wird in weiterer Folge den politischen Gremien des Landes und der Region vorgelegt und dient als Grundlage für die Entwicklung und Konkretisierung von Projekten für die Region Görtschitztal.
Der Masterplan speist sich inhaltlich aus folgenden Elementen:
	Zwei Beteiligungsveranstaltungen, in denen die BürgerInnen eingeladen wurden, ihre Wünsche, Ideen und Vorschläge für die Entwicklung des Görtschitztals einzubringen.
	Ein „Positionspapier Maßnahmenkatalog Görtschitztal, Norische Region Saualm in Bezug auf HCB-Belastung“ im Auftrag des Regionalvereins Norische Region.
	Der Regionsanalyse und der Stärken-Schwächen-Chancen-Risken-Analyse, die vom Auftragnehmerteam Rosinak & Partner ZT GmbH erstellt wurde.

 
Architektur des Masterplans
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							Zukunftskomitee
Das Zukunftskomitee vertritt die Region Görtschitztal (Brückl, Eberstein, Klein St. Paul, Guttaring, Kappel am Krappfeld, Hüttenberg) und ist die zentrale inhaltliche Steuerungseinheit. Es ist legitimiert durch seine Zusammensetzung:
	politische VertreterInnen aus den Görtschitztaler Gemeinden (BürgermeisterInnen)
	Vertreter der Wirtschaft (von den Gemeinden nominiert)
	VertreterInnen der Zivilgesellschaft
(über die Bürgerbeteiligungsveranstaltungen nominiert)

						

				

				
						
					
			
						
				
													

				

					

		

				
			
						
				
													

				

					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
													

				

					

		

				
			
						
				
													

				

					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
													

				

					

		

				
			
						
				
													

				

					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
													

				

					

		

				
			
						
				
													

				

					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
													

				

					

		

				
			
						
				
													

				

					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
													

				

					

		

				
			
						
				
													

				

					

		

					

		
				
				
							Wolfgang MÜLLER, MAS, Vorsitzender des Zukunftskomitees Vertreter der Wirtschaft/ Landwirtschaft
Bgm. Harald TELLIAN, Vertreter der Gemeinde Brückl
Vzbgm. Mario ZÖHRER, Vertreter der Gemeinde Eberstein
Bgm. Gabriele DÖRFLINGER, Vertreterin der Gemeinde Kl. St. Paul
Bgm. Andrea FEICHTINGER; Vertreterin der Gemeinde Kappel am Krappfeld
Bgm. Josef OFNER, Vertreter der Gemeinde Hüttenberg
Illmar TESSMANN, Vertreter der Hotel Bioarche
Griseldis FELSBERGER, Vertreterin der Zivilgesellschaft, Guttaring
Claudia RABENSTEINER, Vertreterin der Zivilgesellschaft, Kl. St. Paul
Werner HOFMEISTER, Kl. St.Paul
Bgm. Günter KERNLE, Vertreter der Gemeinde Guttaring
Walter NEUGEBAUER, Vertreter der Tourismus, Hüttenberg
Josef PACHER, Vertreter Dolomit
Bernd POBASCHNIG jun., Vertreter Zivilgesellschaft, Kappel am Krappfeld
Hugo KANZ, Vertreter der Zivilgesellschaft, Brückl
Gunter BRANDSTÄTTER, Regionalmanagement Mittelkärnten
Leo MURER, Interessensvertreter WK Kärnten, St. Veit/ Glan
Sophie POLZER, Vertreterin Keramik Polzer
						

				

				
				
					
			
						
		

				

				

				
				
							Struktur des Zukunftskomitees
Die Kärntner Landesregierung hat das Regionalmanagement kärnten:mitte beauftragt, gemeinsam mit den Gemeinden, den BewohnerInnen und den Betrieben in der Region, einen Masterplan Görtschitztal 2015+ auszuarbeiten, der als Grundlage für eine besondere Förderung der Regionalentwicklung im Görtschitztal dienen soll. Zu diesem Zweck wurde ein Zukunftskomitee Görtschitztal gegründet, das aus den politischen VertreterInnen der sechs Gemeinden des Görtschitztals sowie aus VertreterInnen der Zivilgesellschaft und der Wirtschaft besteht.
Das Zukunftskomitee hat folgende Aufgaben:
	Mitarbeit an der Erstellung des Masterplans, Beschluss des Masterplans und Vertretung gegenüber öffentlichen Institutionen (Landes- und Bundesstellen) sowie der Öffentlichkeit im Görtschitztal (Gemeindepolitik, BewohnerInnen, Wirtschaft)
	Begleitung der Umsetzung des Masterplans:	Ergänzung der Projektliste
	Beurteilung von Projekten vor dem Hintergrund der im Masterplan festgelegten Entwicklungsziele
	Reihung von Projekten nach Prioritäten
	Empfehlung von Projekten zur Umsetzung und Förderung


	Vertretung der Region: das Zukunftskomitee vertritt die Region Görtschitztal bestehend aus den sechs Gemeinden Brückl, Eberstein, Klein St. Paul, Guttaring, Kappel und Hüttenberg als Ganzes gegenüber Dritten. Es ist legitimiert durch seine Zusammensetzung:	Politische VertreterInnen aus allen Gemeinden (BürgermeisterInnen),
	VertreterInnen der Zivilgesellschaft, die über die Bürgerbeteiligungsveranstaltungen nominiert wurden,
	Vertreter der Wirtschaft, die von den Gemeinden nominiert wurden.



						

				

				
				
					
			
						
		

				

				

				
				
							Görtschitztalfonds

Der in der Landesregierung Kärnten vorgelegte „Masterplan Görtschitztal 2015+“ geht in die Umsetzungsphase. Regionale Projekte, überprüft nach den „Görtschitztalkriterien“, sollen realisiert werden. Dies betrifft insbesondere Projekte aus den Bereichen Landwirtschaft, Gesundheit und Umwelt, aber auch Wirtschaft und Arbeitsmarkt, Bildung, Tourismus und Kultur.



Das Regionalmanagement kärnten:mitte unterstützt das Zukunftskomitee sowohl inhaltlich  als auch organisatorisch.



Grundlagen

Görtschitztalkriterien

Richtlinie zur Gewährung von Förderungen aus Mitteln des Görtschitzalfonds



Formulare

Projektantrag:Görtschitztalfonds:Kurzbeschreibung						

				

				
				
					
			
						
		

				

				

				
				
							Maßnahmen und Projekte
Als Projekt wird ein Vorhaben bezeichnet, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:
	Klares und überprüfbares Projektziel
	Abgegrenzte Projektdauer (Beginn, Laufzeit, Ende)
	Projektträger und Beteiligte: klare Festlegung von Verantwortlichkeiten
	Projektkosten
	Eigenleistungen (z.B. Personaleinsatz, finanzielle Mittel)
	Finanzierung der übrigen Mittel: Fördertöpfe, Finanzierungsquellen

 
Bei den Projekten werden folgende Typen unterschieden:
	Leitprojekte

Leitprojekte sind Projekte von besonderer regionaler Bedeutung. Sie sind gemeindeübergreifend konzipiert oder sie entfalten gesamtregionale Wirkungen.
	Schlüsselprojekte

Schlüsselprojekte sind Projekte mit teilregionaler Bedeutung. Sie sind von zumindest zwei Gemeinden konzipiert oder sie entfalten gemeindegrenzenüberschreitende Wirkungen.
	Einzelprojekte

Projekte sind Vorhaben, die in einzelnen Gemeinden umgesetzt werden und keine gemeindeübergreifende Wirkung entfalten.
						

				

				
				
							Übersicht der genehmigten Projekte
						

				

				
				
								Umwelt- und Humanbiomonitoring	Abt. 8, Landesregierung	ABGESCHLOSSEN
	Breitband Masterplan Görtschitztal	RM kärnten:mitte	ABGESCHLOSSEN
	Heu Erlebnisbad	Fam. Madrian, Wurzerhof	AGESCHLOSSEN
	Skigebiet Steinerhütte Eberstein	Ebersteiner Skilift GmbH, Zöhrer	GENEHMIGT
	Alternativer Lebensraum	Griseldis Felsberger	GENEHMIGT
	Alternativer Lebensraum	Brigitte Rathseiser	ABGESCHLOSSEN
	Holz Kultur(n) Saal Guttaring	Marktgemeinde Guttaring	ABGESCHLOSSEN
	Görtschitztal Tourismus Neustart	RM kärnten:mitte	GENEHMIGT
	Organisation RM kärnten:mitte	RM kärnten:mitte	GENEHMIGT
	Projektarbeit Hanfstudie	RM kärnten:mitte; Jürgen Zanner	GENEHMIGT
	KEM Norische Region	RM kärnten:mitte	GENEHMIGT
	Ausstellung Going Görtschitz	RM kärnten:mitte	GENEHMIGT
	Digitalisierungsprojekt	ARGE Digitalisierung	GENEHMIGT
	Genusshütte	Bernd Pobaschnig	GENEHMIGT
	Vergabe vier Diplomarbeiten	RM kärnten:mitte	GENEHMIGT
	TV Produktionen	RM kärnten:mitte	GENEHMIGT
	In der Heimat der Speckbirn	Josef Müller, Dorfschmied	GENEHMIGT
	Breitband Masterplan Umsetzung	BIK Kärnten	ABGESCHLOSSEN
	Revitalisierung Terrassenbad Klein St. Paul	Marktgemeinde Klein St. Paul	GENEHMIGT
	Pflegenahversorgung	Verein „Norische Region“	GENEHMIGT

						

				

				
				
					
			
						
		

				

				

				
				
							Dateien
2018
Görtschitztal-Untersuchungen_an_Mensch_und_Umwelt-Endbericht
Greenpeace Stellungnahme zur_HCB-Studie_des_Umweltbundesamtes
GLOBAL 2000_ Stellungnahme zum_Görtschitztal-Bericht_des_Umweltbundesamtes
2016
WKK – Stellungnahme: steuerliche Begünstigung St. Veit/ Glan, 24. Oktober 2016
Überbrückungshilfe Görtschitztal: SVA St. Veit/ Glan, 24. Oktober 2016
Görtschitztalkriterien Brückl, 03. August 2016
Masterplan Görtschitztal_2015+ Brückl, 22. Jänner 2016
2015
2. Bürgerveranstaltung Brückl, 28. Mai 2015
Ergebnisse, Fotoprotokoll, Präsentation
1. Bürgerveranstaltung Eberstein, 11. Mai 2015
Ergebnisse, Fotoprotokoll, Präsentation
						

				

				
				
					
			
						
		

				

				

				
				
							Medienberichte
2018
Presseinformation_HumanUmweltmonitoring_Görtschitztal
2016
Görtschitztal stellt Weichen für Zukunft ORF, 03. August 2016
1,46 Millionen für eine bessere Zukunft Kleine Zeitung, 03. August 2016
Pressekonferenz: 1,46 Millionen Euro für die Zukunft des Görtschitztales kärnten:mitte, 03. August 2016
Regierungssitzung: Masterplan Geld steht zur Verfügung Landespressedienst, 26. Juli 2017
Regierungssitzung: Biomonitoring im Görtschitztal wird fortgesetzt Landespressedienst, 27. Juni 2016
Erste Projekte fürs Görtschitztal St. Veiter, 23. März 2016
Zwei Projekte für die Zukunft St. Veiter Woche, 16. März 2016
Tourismuskonzept beschlossen Kärntner Krone, 15. März 2016
Monitoring für das Görtschitztal Kleine Zeitung St. Veit, 15. März 2016
Präsentation: Masterplan Görtschitztal 2015+ St. Veiter, 10. Februar 2016
Präsentation: Masterplan Görtschitztal 2015+ Advantage, 6. Februar 2016
Interview mit Landesrat Christian Benger Wirtschaftsblatt, 3. Februar 2016
Präsentation: Masterplan Görtschitztal 2015+ St. Veiter Woche, 25. Jänner 2016
Präsentation: Masterplan Görtschitztal 2015+ Kärntner Krone, 23. Jänner 2016
Präsentation: Masterplan Görtschitztal 2015+ Kleine Zeitung, 23. Jänner 2016
HCB: Zukunftskomitee legt Masterplan für Görtschitztal vor Landespressedienst, 9. Jänner 2016
2015
Masterplan wurde einstimmig beschlossen BTV St. Veit, 1. Oktober 2015
St. Veiter stellten auf der Messe aus St. Veiter Woche, 23. September 2015
HCB: Der erste Härtetest für das Görtschitztal Kurier, 20. September 2015
Görtschitztal hat sein Komitee St. Veiter, 15. Juli 2015
„Zukunftskomitee Görtschitztal“ offiziell konstituiert Bürgermeister Zeitung, 30. Juni 2015
Görtschitztal: Masterplan geht in die zweite Runde St. Veiter Woche, 28. Mai 2015
Das Görtschitztal sucht den Masterplan für die Zukunft Kleine Zeitung, 13. Mai 2015
Nach HCB-Skandal: Ein Tal erfindet sich neu ORF, 11. Mai 2015
Masterplan: Bürger wollen erst nach Aufarbeitung des HCB-Skandals einen Neustart St. Veiter Woche, 11. Mai 2015
Masterplan: Görtschitztal erfindet sich neu Kurier, 17. April 2015
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							RM Regionalmanagement Mittelkärnten GmbH						

				

				
				
						
											
													
										Unterer Platz 10, A-9300 St. Veit an der Glan
									
	
											

												
													
										+43 4212 45 607 - 30
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